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Fristenlösung - ja oder nein?

Diesen Entscheid haben am 24,/25. September 1977 die Stimmbürgerinnen und
Stimmbürger zu treffen. An einer gemeinsam mit den städtischen Frauengruppen
der FdP, des LdU und der SP, mit der Jungen CVP Zürich, der Schweizerischen
Vereinigung für straflosen Schwangerschaftsabbruch SVSS und eventuell weiteren Or-
ganisationen durchgeführten Veranstaltung wollen wir unsere Mitglieder über die für
die Frauen so bedeutungsvolle Volksinitiative orientieren.

Die Einführung ins Thema erfolgt durch den Film «Lieber Herr Doktor». Der Streifen
zeigt einen Schwangerschaftsabbruch und die Aussprache darüber in einer Land-
gemeinde. Auch Frauen, die eine Abtreibung vorgenommen haben, kommen zum Wort.

Anschliessend Diskussion unter der Leitung von Olivia Egli-Delafontaine, lie. iur.
(Zürich), Zentralpräsidentin des Schweizerischen Verbandes für Frauenrechte. Fragen
aus dem Publikum beantworten Dr. med. Nelly Hohl, Frauenärztin (Zürich) und Dr.
med. H. P. Tarnesby, Gynäkologe, Chirurg und Psychiater (London). Dr. Tarnesby
gilt als Experte auf dem Gebiet der Schwangerschaftsproblematik und verfügt über
mehrjährige klinische Erfahrungen im Land mit dem liberalsten Abtreibungsgesetz
Europas.

Freitag, 16. September 1977, 20 Uhr
Konzertsaal Zur Kaufleuten, Pelikanplatz, 8001 Zürich

Mitglieder und Gäste sind herzlich eingeladen. Der Vorstand
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